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Sie werden sich fragen, ob ich wichtig war. 
Ich sollte meine Tage zuckern und einwecken wie Obst!
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Umschlaggestaltung nach einem Konzept 
von Willy Fleckhaus

Sylvia Plath, geboren 1932 in Boston, 
veröffentlichte 1960 ihren ersten 
Lyrikzyklus, Der Koloss; ihr Roman 
Die Glasglocke erschien kurz vor 
ihrem Tod. Posthum folgten u. a.  
der Gedichtband Ariel und die  
Collected Poems, für die sie den 
Pulitzer-Preis erhielt. Plath war mit 
dem Dichter Ted Hughes verhei-
ratet. Sie wurde zu einer Ikone der 
Frauenbewegung.

Judith Zander, geboren 1980 in  
An klam, ist als Schriftstellerin und 
Übersetzerin tätig und erhielt zu-
letzt 2021 den Fontane-Literatur-
preis. Sie übertrug u. a. Gedichte  
von Maya Angelou und Sylvia Plath 
erstmalig ins Deutsche. 
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Sylvia Plath

Das Herz  
steht nicht still

1960 ist ein Jahr des Aufbruchs, 
Sylvia Plath zieht nach England 
und ihr einziger zu Lebzeiten ver-
öffentlichter Gedichtband erscheint: 
Der Koloss. Kurz vor ihrem Tod, 
1963, folgt ihr einziger Roman: Die 
Glasglocke. In den drei Jahren da-
zwischen schreibt Plath unermüd-
lich und wird zweimal Mutter. »Es 
ist, als ob mein Herz ein Gesicht 
aufsetzte und in die Welt hinaus-
ginge.« Größte Verletzlichkeit prägt 
die Gedichte dieser Zeit gleichsam 
zuckersüßer Tage, »einzuwecken 
wie Obst«. Zwischen Leben schen-
ken, dem Leben im Stillstand und 
Vergänglichkeit entfaltet sich eine 
einmalige Kraft.

Das Herz steht nicht still versam-
melt die neben Ariel entstandenen 
späten Gedichte Sylvia Plaths, zu 
ihrem 90. Geburtstag, erstmals auf 
Deutsch.
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